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Antrag: Spielflächenbedarfsplanung   
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Krützen, 
 
wir bitten um Berücksichtigung des nachstehenden Antrags für den öffentlichen Teil der Sitzung des HFDA am 
22.06.2017 
 
Antrag: 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Spielflächenbedarfsplanung von 1992 zu überarbeiten und an die 
gesellschaftlichen Veränderungen anzupassen.  
 
Begründung: 
Die Spielflächenbedarfsplanung in der Stadt Grevenbroich muss an die sich verändernden Rahmenbedingungen 
angepasst und fortgeschrieben werden. Dabei sind folgende Aspekte zu berücksichtigen: 
 

• Stadtteilbezogene demografische Entwicklung 

• Zusätzliche Bedarfe durch stadtteilbezogenen Ausweisung von Bauflächen 

• Strukturwandel 

• Verändertes Freizeitverhalten der Familien 

• Veränderungen in der Schul- und Betreuungslandschaft 

• Nutzeransprüche und geändertes Nutzerverhalten 

• Gemeinsame Nutzungsmöglichkeiten von Sportaußenanlagen und Schulgelände 
 
Das Konzept soll zudem Auskunft über die Auslastung und den Zustand der vorhandenen Spiel- und Bolzplätze 
geben und aufzeigen, für welche Altersgruppe sie jeweils eingerichtet worden sind. Außerdem soll geprüft 
werden, ob künftig Spielplätze mit unterschiedlichen Themenschwerpunkten für unterschiedliche 
Altersgruppen einzurichten sind (Wasser, Klettern, etc.). Ferner soll geklärt werden, welche Spielplätze künftig 
als Mehrgenerationenplätze genutzt werden können. An Hand der aktualisierten Zahlen, Daten und Fakten 
haben Politik und Verwaltung gemeinsam darüber zu entscheiden, welche Spielflächen im Stadtgebiet nach 
heutigem Stand der Dinge ausgebaut und bedarfsgerecht verbessert werden können. Zudem ist zu 
entscheiden, welche Flächen, insbesondere vor dem Hintergrund der demografischen Entwicklung und 
gesellschaftlichen Veränderung, konsequent aufgegeben und einer anderen Nutzung zugeführt werden 
können. Bei der Erstellung des Konzeptes ist der Jugendrat, der Stadtjugendring und die Jugendverbände 
einzubeziehen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
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